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Seitengerinne und Dämme 
entstehen 
Nach den Rodungen beginnen im Au­
gust 2014 die Bauarbeiten. Zuerst wird 
westlich der Stucortec AG der Insta lla­
tionsplatz eingerichtet. Er dient als Ab­
stellplatz für die Mannschaftscontainer 
und Maschinen sowie als Zwischendepot 
für Humus- und AushubmateriaL 

Ab September 2014 wird bei den gero­
deten Flächen der Humus abgetragen 
und ins Zwischendepot geführt. Danach 
heben Bagger auf den freigelegten 
Flächen die künftigen Seitengerinne 
aus. Dabei fallen Kies und Sand für 
künftige Dammschüttungen an. Über­
schüssiges Material wird zur externen 
Verwertung abgeführt. 

Ab Oktober 2014 entst ehen die neuen 
Dämme in Olten und Winznau. Zuerst 
wi rd auch hier der Humus abgetragen 
und zwischengelagert. Danach w ird 
der Damm aufgebaut, verdicht et und 
zuletzt mit dem gelagerten Humus 
überzogen. Die Dammböschungen im 
Winznauer Schachen erha lt en eine fla­
che Neigung ausgebi ldet, damit eine 
landwirtschaftliche Nutzung möglich 
bleibt. Auf den künftig befahrbaren 
Dämmen wird auf der Dammkrone ein 
Fahrweg angelegt. Wander- und Flur­
wege, die den Bauarbeiten weichen 
müssen, werden neu erstellt. Die Bau­
arbeiten auf Gemeindegebiet von Olten 
und Winznau dauern voraussichtlich 
bis Mitte 2015. 

Bereits im Winter 2014/2015 erfo lgen 
die Rodungsarbeiten f ür das Seiten­
gerinne in Dulliken. Der Aushub dort 
beginnt im Früh ling 2015. 

Baustelleninstallation 
Beginn Aushubarbeiten 
Beginn der Dammschüttungen 
Bauabschluss in diesem Teilstück 

Alle Arbeiten in der Aare sind wetter­
abhängig. Bei hohem Wasserstand 
müssen sie unterbrochen werden. 
Verzögerungen sind deshalb möglich . 

Beeinträchtigungen und 
Einschränkungen 
Während den Bauarbeiten ergeben 
sich Beeinträchtigungen und Einschrän­
kungen für Naherholungssuchende und 
die Anwohnerschaft Wege werden zeit­
weise gesperrt. Die Transporte von Aus­
hubmaterial für den Dammbau oder 
die externe Verwertung verursachen 
Lastwagenverkehr. Die Bauherrschaft 
und die beauftragten Unternehmen 
bemühen sich, die Beeinträchtigungen 
auf ein Minimum zu beschränken. 

ab August 2014 
ab September 2014 
ab Oktober 2014 
ab Mitte 2015 

- Installationsplatz 
(ab Mitte August 2014) 

- Aushubarbeiten Seitengerinne 
(ab Mitte September 2014} 

- Dammbauarbeiten 
(ab Oktober 2014) 
Rodungsarbeiten 
(Winter 2014/15) 
Ausbauarbeiten Seitengerinne 
(Frühling 2015) 

Wir bitten die betroffene Bevölkerung 
um Verständnis. 
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Hochwasserschutz mit Seitengerinne Dulliken 

Nachdem seit letztem August die Arbeiten für das Los 1 Hochwasserschutzprojekt Aare im Raum Olten und Winz­
nau laufen, sind nun auch die Hauptarbeiten auf der Dulliker Seite gestartet. 

Bereits im November und Dezember 2014 sind erste Vorarbeiten mit Rodungen und teilweise entfernen der alten 
Uferverbauung ausgeführt worden, nun werden in den nächsten Tagen die Aushubarbeiten am Seitengerinne auf­
genommen. 

Dies wird vermehrte Transporte auf der Achse Obere Ey I Härdi I Industriestrasse in Richtung Kieswerk Aare-Kies 
in Däniken für die Abfuhr von Kies mit sich bringen. Im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung wird das bei der Ver­
breiterung des Seitengerinnes anfallende Kies dem Kieswerk Aarekies in Däniken zur Weiterverarbeitung zuge­
führt. 

Die Transporte sta rten in den nächsten Tagen und werden rund 3- 4 Wochen dauern. 

Aufgrund der Bauarbeiten muss auch der Aarewanderweg im Bereich der Baustelle temporär umgeleitet werden. 
Wir bitten die Bevölkerung im Sinne der Sicherheit die Absperrungen zu beachten und die Baustelle nicht zu betre­
ten. 

Die Bauherrschaft und die beauftragten Unternehmen bemühen sich, die Beeinträchtigungen auf ein Minimum zu 
beschränken. Wir bitten Sie jedoch um Verständnis für die nicht gänzlich vermeidbaren Umtriebe. 

Bei Fragen oder Anliegen stehen Ihnen folgende Ansprachpersonen zur Verfügung: 
• Projektleitung, Amt für Umwelt Kt. Solothurn: 

Gabriel Zenklusen, 032 627 24 58, gabriel.zenklusen@bd.so.ch 
• Örtliche Bauleitung, IUB Engineering AG: 

Erich Plüss, 062 550 55 26, erich.pluess@iub-ag.ch 
• Bauführung ARGE Aare 2014, Eberhard AG: 

Thomas Heeb, 079 696 13 97, thomas.heeb@eberhard.ch 
• Polier ARGE Aare 2014, Eberhard AG: 

Oliver Rast, 079 408 21 30, oliver.rast@eberhard.ch 
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